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Hinweise

Wir möchten unsere Leserinnen besonders auf die beigelegten Prospekte
aufmerksam machen. Im Verlag Hans Huber, Bern, ist ein neues Buch der
bekannten Psychologin Marie Meierhoier erschienen. Dasselbe trägt den
Titel «Frühe Prägung der Persönlichkeit» — Psychohygiene im Kindesalter

(Besprechung S. 30).
Nun liegt auch der zweite Band des im Verlag Paul Haupt, Bern,

herausgekommenen Werkes von Gottlried Tritten: Erziehung durch Farbe und
Form» — ein methodisches Handbuch für das bildnerische Gestalten und
Denken — vor (Besprechung S. 32).

Der Troxler-Verlag in Bern empfiehlt die folgenden Neuerscheinungen:
«Scheine, Sonne, scheine» — Kinderverse und Gedichte für die ersten
Schuljahre, gesammelt und herausgegeben von Ernst Bühler und Margrit
Lobeck; Fremdsprachlicher Anfangsunterricht und audio-visuelle
Methode», Kritischer Beitrag von Heinrich Eitz zu einem aktuellen Problem,
Besprechung S. 30; «Entrez en scène», Stoffsamlung für den Französischunterricht,

herausgegeben von Heinrich Eitz und Charlotte Ritschard —
dieser Band wird voraussichtlich im Frühjahr erscheinen.

Im Selbstverlag hat der Komponist und Musikschriftsteller Willy Heß
1932 und 1933 zwei Musikhefte «Aus Flur und Wald» mit Liedern nach
Gedichten in Schweizer Mundart von Dora Haller herausgegeben. Beide
Hefte zusammen kosten Fr. 5.— Sie können beim Komponisten Willy Heß,
Winzerstr. 41, 8400 Winterthur, bestellt werden. Die Zusendung erfolgt
portofrei per Nachnahme.

Das Schweizer Heimatwerk führt im kommenden Juni den fünfzehnten
nationalen Weffbeweri) lür Stickereien und Stotidrucke durch. Zweck des
Wettbewerbes ist, den Schweizer Frauen Gelegenheit zu geben, ihre
Arbeiten durch Fachleute technisch und künstlerisch begutachten zu lassen.
Die Wettbewerbsbedingungen können bei der Geschäftsstelle des Heimatwerkes,

Rudolf Brun-Brücke, Postfach, 8023 Zürich, gratis bezogen werden.
Als Erfolg ihrer zum großen Teil nebenberuflichen Vorbereitung an der

Akademikergemeinschait in Zürich haben dieses Jahr insgesamt 190
Kandidaten dieser Schule aus der ganzen Schweiz ihre Matura oder eine
Hochschulaufnahmeprüfung bestanden. Sie werden nun an den Hochschulen
weiterstudieren. Die guten Erfolge sind durch die besondere Kombination
von vorbereitendem Selbststudium und mündlichem Unterricht, die hohe
Qualität des ständig verbesserten schuleigenen Lehrmaterials und die
individuelle Betreuung jedes einzelnen Kandidaten möglich.

Kurse, Tagungen, Reisen
Die Pädagogische Vereinigung des Lehrervereins Zürich und die

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Jugendmusik und Musikerziehung (SAJM)
führen 1972<'73 erneut Lehreriorlbildungskurse für Fachlehrer des
Blockflötenspiels durch. Nähere Auskunft und Anmeldeschein bei Herrn Dr. h. c.
Rudolf Schoch, Scheuchzerstr. 95, 8006 Zürich.

Der Musikverlag zum Pelikan, Zürich, veranstaltet in den Frühlingsferien

Lehreriortbildungskurse im Kurhaus «Rigiblick» in Zürich. Kurs A:
6.—8. April «Elementare Musikerziehung», Kurs B: 10.—12. April «Die
Verwendung des Orff-Instrumentariums im Schulgesang, Kurs C: 13.—15. April
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8.—20. Oktober 1972

Studien- und Ferienreise nach Israel
mit Max Bolliger, Jugendschriftsteller

Das Land der Bibel

4000 Jahre Geschichte

Begegnung mit einem
jungen Staat

— Erziehung und Ausbildung

— Eingliederung von Neueinwan¬
derern verschiedener Kulturen
und Sprachen

¦— Besuch in einem Kibbuz

— Der Kampf zwischen Wüste
und Kulturland

— Ein Mitglied des Auswärtigen
Amtes diskutiert mit Ihnen über

Felsenfestung Masada Jugendprobleme in Israel

3 Tage Nichtstun am Mittelmeer
Non-Stop-Flug Schweiz—Israel und zurück mit Boeing-Jet-Kursmaschinen

Senden Sie mir den ausführlichen Prospekt über die
Israelreise vom 8.—20. Oktober 1972.

Name, Adresse

Pauschalpreis
Fr. 1550.—

Bitte Talon einsenden an
Herrn Max Bolliger, Schriftsteller, Beustweg 3
8032 Zürich

EL-
4L
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«Die Grundlagen des Blockilötenspiels und ihre methodische Verwirklichung».

Nähere Auskunft erteilt der Musikverlag zum Pelikan, Bellerive-
straße, 8034 Zürich (Tel. 01 32 57 90).

Betli und Willy Chapuis führen zwei Kurswochen «Internationale Tänze»
im Ferienheim Fraubrunnen, Schönried BO, durch (3.—8. April und 10. bis
15. April). Programme und Anmeldung bis 15. März bei Betli Chapuis,
Herzogstr. 25, 3400 Burgdorf.

Unter dem Patronat der Schweiz. Astronomischen Gesellschaft findet
vom 10.—15. April ein elementarer Einführungskurs in die Astronomie statt.
Interessenten erhalten das Programm unverbindlich von Frl. Lina Senn,
Spisertor, 9000 St. Gallen (Tel. 071 23 32 52).

Die Bode-Schule, staatlich anerkannte Berufsfachschule für Gymnastik,
veranstaltet an Ostern und Pfingsten in München Ferienlehrgänge lür
Gymnastik und Folklore. 4.—8. April: Gymnastik nach modernen Schallplatten,
23.—27. Mai: Jazzgymnastik. Auskunft und Anmeldung beim Sekretariat
der Bode-Schule, Hohenfelsstr. 3, 8000 München 19.

Die Lehreriortbildungskurse des Schweizerischen Vereins lür Handarbeit
und Schulreiorm finden dieses Jahr in Bellinzona statt. Prospekte oder
Anmeldekarten sind ab Mitte Februar bei den kantonalen Erziehungsdirektionen

oder beim Sekretariat SVHS, Erzenbergstr. 54, 4410 Liestal,
erhältlich.

Unter dem Patronat des Schweiz. Lehrervereins, des Schweiz.
Lehrerinnenvereins, der Société pédagogique romande, des Gymnasiallehrervereins,
der Unesco und der Schweiz. Sonnenbergvereinigung wird vom 13.—21.

Juli im Kinderdorf Pestalozzi, Trogen, die 19. Internationale Lehrertagung
durchgeführt. Das Thema: «Begabung: Schicksal oder Aulgabe?» — Die
Tagungskosten — ohne Ausflüge — betragen Fr. 240.— Das ausführliche
Programm kann beim Sekretariat: Postfach 291, 5401 Baden, verlangt werden

(Anmeldetermin: l.Mai).
Im Volksbildungsheim Herzberg werden 1972 wieder zahlreiche Kurse

durchgeführt. Das vorläufige Jahresprogramm oder detaillierte Programme
zu einzelnen Veranstaltungen werden Interessenten auf Wunsch gerne
zugestellt (Adresse: Volksbildungsheim Herzberg, 5025 Asp.)

Der Veranstaltungs- und Kurskalender 1972 des Freizeitdienstes Pro
Juventute ist herausgekommen. Eine Spielwoche wird vom 10.— 15. April
im Volksbildungsheim Herzberg veranstaltet. Das diesbezügliche Programm
oder der Veranstaltungs- und Kurskalender ist beim Pro Juventute-Freizeitdienst,

Postfach, 8022 Zürich, erhältlich.
Der Schweizerische Lehrerverein plant für Frühjahr, Sommer und Herbst

1972 wieder zahlreiche Reisen. Der Sammelprospekt wurde in der zweiten
Hälfte Januar an alle Lehrerinnen und Lehrer versandt. Auskunft und
Detailprogramme bei: Hans Kägi, Sekundarlehrer, Witikonerstraße 238,
8053 Zürich.

Seit 4C Jahren vermittelt das Experiment in International Living, eine
weltweite und von der Unesco anerkannte Organisation, jungen Leuten
Reisen in alle Teile der Welt (Einzel- oder Gruppenreisen). Unterlagen
können beim Experiment-Sekretariat, Seestr. 167, 8800 Thalwil, bezogen
werden.

Wir möchten unsere Leserinnen auf die Programme der Gesellschaft
für Akademische Reisen, der Schweizerischen Reisevereinigung sowie die
Studien- und Ferienreise nach Israel mit Max Bolliger hinweisen.
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